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Behandle	andere	so,	
wie	Du	(von	Ihnen)	behandelt	werden	möchtest			

(goldene	Regel	der	Ethik)	
	

Diese	 Redewendung	 bringt	 unser	 Verständnis	 vom	 gegenseitigen	 Umgang	 aller	 am	
Vermittlungsprozeß	beteiligter	Personen	und	Organisationen	auf	den	Punkt.		

Wir	sind	uns	der	besonderen	Verantwortung	gegenüber	den	vietnamesischen	Pflegekräften	bewusst,	
die	mit	unserer	Hilfe	in	Deutschland	Ihre	Zukunft	gestalten	möchten.	Daher	verpflichten	wir	uns,	
unsere	Mitarbeiter,	Partner	und	Kunden	zu	einer	durchgängigen	no	fee	policy	nach	dem	employer-
pays	Prinzip	(und	zur	Einhaltung	der	übrigen	Dhaka-Prinzipien)	gegenüber	den	vietnamesischen	
Pflegekräften.	

Wir	 verfolgen	 unsere	 Geschäftsziele	 unter	 Berücksichtigung	 der	 Bedürfnisse	 und	 Interessen	 der	
internationalen	 Pflegekräfte	 und	 handeln	 dabei	 stets	 im	 Einklang	 mit	 nationalem	 Recht	 und	
einschlägigen	 internationalen	 Normen.	 Unser	 Bekenntnis	 schließt	 daher	 die	 Einhaltungen	
insbesondere	folgender	Vereinbarungen	mit	ein:		

• UN-Menschenrechtskonventionen,	EU-Menschenrechtskonvention	
• Verhaltenskodex	der	WHO	für	die	internationale	Anwerbung	von	(Gesundheits-)	Fachkräften	
• International	Labour	Organisation	(ILO)	-	Kernarbeitsnormen,		
• Allgemeine	Prinzipien	und	operativen	Leitlinien	der	ILO	für	eine	faire	Anwerbung	
• IRIS-Standards	der	International	Organisation	of	Migration	(IOM)	

Verstöße	gegen	diese	Prinzipien,	Standards	und	Konventionen	durch	eigene	Mitarbeiter,	Partner	im	
Vermittlungsprozess	oder	unsere	Kunden	werden	durch	geeignete	Maßnahmen	sanktioniert.	

	

	

Erläuterung:		
ILO	(International	Labour	Organisation):		 Unterorganisation	der	Vereinten	Nationen;		

Zielsetzung:	Verbesserung	der	Arbeits-	und	Lebensbedingungen	der	Menschen	weltweit		

IOM	(Int.	Organisation	of	Migration)		 Unterorganisation	der	Vereinten	Nationen;		
	 Zielsetzung:	Werbung	für	internationale	Kooperation	in	Migrationsangelegenheiten,	
Förderung	der	Suche	nach	praktischen	Lösungsansätzen	bei	Problemen	mit	Migration	
und	Einsatz	für	Migrantinnen	und	Migranten	in	Not		

IRIS	(International	Recruitment	Integrity	System)	 Zertifizierungssystem	der	IOM	für	private	Vermittlungsagenturen	von	internationalen	
Arbeitskräften	

	
WHO	(World	Health	Organization)	 Sonderorganisation	der	Vereinten	Nationen	mit	Sitz	in	Genf;	

Zielsetzung:	Koordination	des	internationalen	öffentlichen	Gesundheitswesens	
(gegründet	7.	April,	zählt	heute	194	Mitgliedsstaaten)	

	

	 	


